
An die lokalen Medien

Einigung zwischen VRR und Bahn 

Kerscht: ÖPNV profitiert von neuem Verkehrsvertrag

Anlässlich von Pressemeldungen, dass sich der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) und 
die Bahn bei ihren Verhandlungen für einen neuen Verkehrsvertrag geeinigt haben, erklärt 
Christoph Kerscht, Mitglied für die Grünen in der Ratsfraktion Essen und der VRR-
Verbandsversammlung: 
„Die Einigung von VRR und Bahn ist ein Gewinn für den öffentlichen Verkehr in Essen und 
im ganzen VRR-Gebiet. Nun besteht Sicherheit, dass das erst Ende letzten Jahres 
eingeführte Fahrplan- und Linienkonzept beibehalten wird, ohne dass Zusatzkosten auf 
die Stadt Essen als Mitgliedskommune des VRR zukommen. Erfreulich ist auch, dass es 
nun früher als geplant zur öffentlichen Ausschreibung von Verkehrsleistungen kommt. Die 
Erfahrungen aus der Vergangenheit haben gezeigt, dass sich durch den Wettbewerb auch 
die Qualität und die Leistung des öffentlichen Personennahverkehrs erhöhen. Die Essener 
Grünen erwarten nun vom Land, dass es die für den Fall einer Einigung zugesagte 
finanzielle Unterstützung für den VRR zeitnah gewährt. Andernfalls drohen Kürzungen im 
Angebot des Nahverkehrs, die im Sinne einer nachhaltigen Mobilitätspolitik für das Rhein-
Ruhr-Gebiet unbedingt zu vermeiden sind.“

Nachfragen richten Sie bitte direkt an Christoph Kerscht (0152 26394586)
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